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St. Nicolai	  Bote

am 2. November wird ein Fest zur 
Eröffnung des neuen Zentrums St. 
Nicolai gefeiert. Vermutlich wird bis 
dahin noch nicht alles fertig sein. 
Vor allem die drei Büroräume wer-
den erst 2026 komplett mit Leben 
gefüllt sein. Dann wird daraus das 
zentrale Gemeindebüro für den 
Nachbarschaftsraum (NBR) Ost, 
der aus sieben Gemeinden gebildet 
wird. Sieben Mitarbeiterinnen wer-
den hier Platz finden. Zuerst wer-
den die Verwaltungskräfte von St. 
Nicolai Einzug halten.

Die beiden Versammlungsräume 
und der große Gemeindesaal ste-
hen für Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Die Küche ist so mit dem 
Foyer verbunden, dass auch hier 
gefeiert werden kann. Gemeinde-
hausflur und der Saal werden durch 
Türen mit der Kirche verbunden 
sein. Doch bis das vollumfänglich 
genutzt werden kann, muss auch 
die Kirche noch saniert werden.

Eigentlich hat alles vor 15 Jahren 
angefangen. Die Elektrik der Kirche 
sollte auf den neusten Stand ge-
bracht werden, eine neue Beleuchtung die 
Kirche multifunktional erhellen und ein In-
nenanstrich das Ganze abrunden. Es folg-
ten Brandschutzauflagen und erste Maß-
nahmen, um die Baulast, die der Evangeli-
sche Regionalverband zu tragen hat, zu 
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reduzieren. Alle Gemeinden waren aufge-
fordert, Gebäudekonzepte zu erstellen, um 
ihre Versammlungsflächen an die damalige 
Zahl ihrer Mitglieder anzupassen. 210 m² 
standen damals St. Nicolai nur noch zu, 
statt der damals vorhandenen fast 400 m².

Das alte Gemeindehaus konnte nicht er-
halten werden. Erste Entwürfe sahen teil-
weise massive Eingriffe in die Kirche vor, 
bis hin zu Abriss und Neubau. Erst ein Ar-
chitekturwettbewerb erwies sich als ziel-
führend. Doch schon wieder wurden die 
Planungen von den gesellschaftlichen und 
innerkirchlichen Entwicklungen überholt. 
Die Gemeindegliederzahlen sanken stetig. 
Bauunterhaltungskosten schossen in die 
Höhe. Gemeinden hatten sich in Nachbar-
schaftsräumen zusammenzufinden und ein 
gemeinsames Raumnutzungskonzept zu 

Liebe Leserin, lieber Leser,
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entwerfen mit dem Ziel, ganze Gebäude an-
deren Verwendungszwecken zuzuführen. 

Mittlerweile gab es Absprachen mit der 
benachbarten Wohnbaugenossenschaft, 
die auf dem Areal von St. Nicolai Wohnun-
gen errichten wollte. So stehen neben dem 
Wohnhaus mit Tiefgarage nun neuerrichte-
te Gemeinderäume dem ganzen NBR Ost 
zur Verfügung.

Das ist ein Grund zu feiern. So sollen am 
2. November mit Gottes Beistand die neu-
en Räumlichkeiten ihrem gesegneten Ge-
brauch übergeben werden. Herzliche Ein-
ladung zu Gottesdienst und anschließen-
dem Fest. Und Dank an alle, die sich über 
so viele Jahre mit dem Bauprojekt befasst 
haben und es nun zu einem vorläufigen Ab-
schluss bringen.

Ihr Pfarrer Wolfgang Löbermann

Was lange währt … 
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Abschied von Monika Geselle
Liebe Leserinnen und Leser!

In dieser Ausgabe des St. Nicolai-Boten 
verabschiede ich mich von Ihnen. Seit Sep-
tember 2011 konnte ich im gemeindepäda-
gogischen Arbeitsfeld Erwachsenenbil-
dung und Seniorenarbeit in der St. Nicolai-
Gemeinde mit vielen Menschen bedeutsa-
me Momente der Begegnung gestalten. 
Einige erinnern sich sicher gerne zurück.

Gerne lade ich Interessierte zur letzten 
Veranstaltungsreihe „Kultur + Dialog” in die 
Saalgasse 17 ein (siehe Seite 8).  Ich freue 
mich auf einen interessanten Austausch mit 
Ihnen.

Mein Dank gilt allen Mitwirkenden in der 
St. Nicolai-Gemeinde!

Monika Geselle
Monika Geselle

Der Kirchenvorstand der St. Nicolai-Ge-
meinde bedankt sich herzlich bei Frau 

Monika Geselle für Ihre langjährige Mitar-
beit in der Erwachsenenbildung und der 
Arbeit mit älteren Menschen. Anfangs war 
sie in zwei Planungsbezirken mit insgesamt 
fünf Gemeinden tätig, zuletzt im Nachbar-
schaftsraum Ost mit sieben Gemeinden. 

Neue Gottesdienstregelung

Häufiger Abendmahl 
Ab Oktober 2025 tritt folgende neue Rege-
lung der Gottesdienste in der St. Nicolai-
Gemeinde in Kraft, so wie sie vom Kirchen-
vorstand mehrheitlich beschlossen wurde. 
Sie gleicht sich wieder mehr der Praxis vor 
der Covid-19-Pandemie an und bietet in ei-
nigen Monaten die Möglichkeit, zweimal im 
Monat Abendmahl zu feiern:
1. Sonntag im Monat: 
10 Uhr Gottesdienst mit Familien
18 Uhr Abendgottesdienst
2. Sonntag im Monat: 
10 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls
3. Sonntag im Monat: 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit
4. Sonntag im Monat: 
10 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Taufgottesdienst
5. Sonntag im Monat: 
10 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls
Es kann zu Abweichungen aufgrund von 
Feiertagen oder besonderen Gottesdiens-
ten (z. B. Konfirmationen o. a.) kommen.

Auch bei Konfirmationsjubiläen wird Abendmahl gefeiert wie hier mit den Jubilaren 
des Jahrgangs 2025

Teilnehmerinnen beim Ausflug in die 
Leica-Welt Wetzlar

Auch in St. Nicolai hat sie viele Impulse ge-
setzt, manche Abendgottesdienste mit lite-
rarischen Inhalten bereichert, dem Club 
Nicolai in einer schwierigen Übergangszeit 
Halt gegeben, Ausstellungen, Ausflüge, 
Fahrten und Museumsbesuche sowie Kre-

ativangebote, Spielenachmittage und vie-
les mehr organisiert. Auch in verschiede-
nen Netzwerken war sie aktiv. Nun wird sie 
im Gottesdienst am Sonntag, 28. Septem-
ber, 10 Uhr, durch Prodekanin Amina Bruch-
Cincar in den Ruhestand verabschiedet. 
Herzliche Einladung zu Gottesdienst und 
Empfang.� Wolfgang Löbermann

Inh. Barbara Ungeheuer 
Augenoptiker-Meisterin
Alfred-Brehm-Platz 14 
60316 Frankfurt am Main
Telefon 069-44 86 46
www.optikgneist.de 
briefkasten@optikgneist.de

Dank

Portrait
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Verkündigungsteam des Nachbarschaftsraums Frankfurt-Ost
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Anne Claus/PF

René Eisenacher/GP Jochen Kramm/PF Lars Heinemann/PF Gaby Deibert-Dam/GP

Arne Zick/PF Christian Schulte/PFElke Katscher-Reulein/KM

Wolfgang Löbermann/PFAnne Daur-Lyrhammer/PFThomas Diemer/PF

Stephan Rost/PF Andreas Schmidt/KMSabine Schäfer/GPMonika Geselle/GP

David Schnell/PF

Pfarrer*in (PF) – Kirchenmusiker*in (KM) – Gemeindepädagog*in (GP)

Aus dem Nachbarschaftsraum
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Abendgottesdienste

Sonntags, 18 Uhr
7. September
Wasser – Luft – Erde – Feuer
Die vier Elemente. Wir Menschen bestehen 
daraus und wir werden von Geistesatem 
belebt. Daraus erhalten wir Lebenskraft. 
Doch wie ist es, wenn etwas in oder an uns 
zerbricht? Risse und Brüche im Leben ken-
nen wir alle. Wie gehen wir damit um? Dar-
um geht es im Abendgottesdienst im Sep-
tember mit Pfarrerin Anne Claus.

5. Oktober
Vertrauen?
Am 5. Oktober befinden wir uns zwischen 
den Jüdischen Feiertagen Jom Kippur und 
Sukkot sowie kurz vor dem zweiten Jahres-
tag des 7. Oktober. All dies wird in den 
Abendgottesdienst mit Pfarrerin Anne 
Claus einfließen.

2. November
Kein Abendgottesdienst zugunsten des 
Eröffnungsfestes

Bustour durch Frankfurt

Städtebau in „Dribbdebach“

Innenstadt und Ost(hafen)park

Stadtspaziergänge

Tradition und Innovation, Harmonie und 
Maßstabsprünge. Wer im Ostend wohnt, 
findet den Weg über den Main nach Süden 
eher selten. Aber ein geschärfter Blick auf 
die städtebauliche Entwicklung „dribbde-
bach“ lohnt sich – auch dort wandelt sich 
das Erscheinungsbild Frankfurts dyna-
misch. 

Eine Busfahrt soll zu ausgewählten Or-
ten führen: vom Kuhhirten-Turm in Alt Sach-
senhausen und dem Henninger Turm 
schlussendlich nach Gateway Gardens und 
zum mischgenutzten Lyoner Viertel, der 
ehemaligen Bürostadt Niederrad. Dieter 
von Lüpke wird über Planungsprozesse be-
richten und Gespräche mit anderen Akteu-

Diesmal sollen zusammen mit Dieter von 
Lüpke weniger bekannte Orte in Frankfurt 
aufgesucht, Planungsprozesse themati-
siert, aktuelle Pläne vorgestellt – und Gele-
genheit zum Gespräch geboten werden. 

Leitthema des ersten Spaziergangs in 
der nördlichen Innenstadt ist die Vielfalt un-
terschiedlicher Baustile und Nutzungen – 
von mittelalterlichen Befestigungsanlagen 
über Kirchen des 19. und 20. Jahrhunderts 
bis zu zeitgenössischen Bürobauten.

Der zweite Spaziergang beginnt am Par-
lamentsplatz. Eine alte Planung der Stadt 
verspricht – als Teil des Grüngürtels - eine 
grüne Verbindung zwischen Ostpark und 
Mainufer. Vor Ort sollen Ansätze einer sol-
chen Verbindung und Probleme der Reali-
sierung verdeutlicht werden. Darüber hin-
aus soll die Planung der EZB erläutert und 

Gottesdienstnachgespräch 

Predigt Café
Im Anschluss an den Gottesdienst am 12. 
Oktober laden wir wieder zu unserem neu-
en Format „Predigt Café“ ein. In gemütli-
cher Atmosphäre möchten wir gemeinsam 
über den Predigttext dieses Sonntags spre-
chen und diskutieren. Lassen Sie uns zu-
sammen die Bedeutung des Bibelab-
schnitts erkunden, Fragen stellen und neue 
Perspektiven entdecken.  

Kaffee und Tee, gute Gespräche und 
eine nette Gemeinschaft warten auf Sie. 
Geleitet wird der Austausch von einer Pfarr-
person und Ehrenamtlichen. Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind. 

Büro und Kita geschlossen

Beriebsausflug
Am Freitag, 12. September, bleiben das 
Gemeindebüro und die Kindertagesstätte 
Nicolino geschlossen. Die Teams befinden 
sich auf Betriebsausflug.

Für kirchliche Mitarbeitende gibt es ab 
diesem Jahr einen zusätzlichen Tag Ar-
beitsbefreiung, immer dann, wenn der Re-
formationstag auf einen Werktag fällt. Da-
her sind auch am Freitag, 31. Oktober, das 
Büro und das Haus der Kinder zu.

ren vermitteln. Und: eine Pause mit Kaffee 
und Kuchen ist geplant!

Während der Busfahrt wird es immer 
wieder die Möglichkeit für kurze Ausstiege 
und Spaziergänge geben – die Teilnahme 
verlangt keine sportlichen Leistungen. 

Durchführung und Begleitung: Dieter 
von Lüpke, Monika Geselle
Termin: Samstag, 18. Oktober,  
13-18 Uhr 
Abfahrt: an der Neuen St. Nicolai-
Kirche
Kosten: 15,– n, inclusive Kaffeetrinken, 
Barzahlung vor Ort
Anmeldung: Gemeindebüro  
(Tel. 94 34 51-0)

Folgeprojekte gezeigt werden. Die Dauer 
der Spaziergänge beträgt zwei bis drei 
Stunden, die Länge der Wege maximal drei 
Kilometer. 

Die Zahl der Teilnehmer:innen ist auf 25 
Personen begrenzt. Ein Kostenbeitrag wird 
nicht verlangt. Aber die St. Nicolai-Gemein-
de freut sich über Spenden zugunsten des 
Zentrums für Frauen am Alfred-Brehm-
Platz, eine Einrichtung der Diakonie, für 
Frauen in unterschiedlichen anspruchsvol-
len Lebenslagen.
Innenstadt-Termin: Samstag,  
25. Oktober, 14 Uhr 
Treffpunkt: an der Staufenmauer (Fahr-
gasse/Ecke Töngesgasse, südlich der 
Konstablerwache)
Ost(hafen)park-Termin: Samstag,  
1. November, 14 Uhr
Treffpunkt: Parlamentsplatz
Anmeldung für beide Termine: Gemein-
debüro (Tel. 94 34 51-0)

Termin: Sonntag, 12. Oktober,  
11.15 Uhr 
Ort: Neue St. Nicolai-Kirche

Ab Herbst

Filmabende in St. Nicolai
Vor jedem Film gibt es eine Einführung und 
danach besteht Gelegenheit zum Aus-
tausch. Aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen darf der Titel des Films nicht genannt 
werden. Zum ersten Film: Er lief vor kurzem 
in den Kinos und spielt in einer vergange-
nen Zeit. Er enthält rührende, intensive, 
traurige und hoffnungsgebende Momente. 
Er ist ernsthaft und verspielt, romantisch 
und politisch, mit markanten und auch ganz 
ruhigen Szenen – er ist sehr sehenswert! 
Altersfreigabe: FSK 12. 
Termin: 7. November, 19 Uhr
Ort: entweder in der Neuen St. Nicolai-
Kirche oder im (dann neu eröffneten!) 
Gemeindezentrum nebenan.  

besondere veranstaltungen
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Kerstin Pramschüfer – Violine, Viola und 
Andreas Schmidt – Tasten spielen ein ab-
wechslungsreiches Programm von Barock 
bis Romantik. David Schnell setzt literari-
sche Impulse. 
Der Eintritt ist frei.
Termin: Sonntag, 28. September, 18 Uhr
Ort: Neue St. Nicolai-Kirche

TastenPlus um Sechs

Kirchenmusik

Die Kirschin Elfriede 
Ein Orgelkonzert für Kinder ab 3 Jahren 
und ehemalige Kinder, nach einer Ge-
schichte von Gerhard Engelsberger, bear-
beitet von Eva Martin-Schneider und Musik 
von Christiane Michel-Ostertun. 

Mit Andreas Schmidt an der Orgel und 
Wolfgang Löbermann als Sprecher.
Termin: Sonntag, 7. September, 11.15 Uhr
Ort: Neue St. Nicolai-Kirche

Aus dem Nachbarschaftsraum

Adventskonzert der St. Nicolai-Kantorei 

Zum letzten Mal unter Leitung von Kantor 
Andreas Schmidt. Nach über 36 Jahren in 
der St. Nicolai-Gemeinde wird er 2026 in 
den Ruhestand gehen. 

Es erwartet Sie ein besonders festli-
ches Konzert mit mitreißender Barockmu-
sik. Ein großbesetztes Orchester (mit 
Trompeten, Pauken, Oboen, Fagott, Strei-
chern und basso continuo), fünf Ge–
sangssolist:innen und nicht zuletzt die 
Kantorei in großer Besetzung verleihen 
dem Konzert festlichen Glanz. Zahlreiche 
ehemalige Kantoreimitglieder sind der 
Einladung unseres Kantors gefolgt und 
freuen sich, noch einmal dabei zu sein.  

Die Kantate zum 1. Advent „Ergreifet ihr 
Psalter“ von Gottfried Homilius eröffnet 

das Programm. Homilius ist ein Vertreter 
des Hochbarock, der ab 1755 Kreuzkantor 
und Kirchenmusikdirektor der drei Dresd-
ner Hauptkirchen war. Außergewöhnlich 
sind die zwei virtuosen Chorsätze, die der 
Kantate ihren Rahmen geben.

 Es folgt das Magnificat von Giacomo 
Carissimi für Doppelchor, Soli und basso 
continuo. 

Krönender Abschluss ist das groß be-
setzte „Utrecht Te Deum“ von Georg Fried-
rich Händel, geschrieben für die Feier des 
Friedens von Utrecht, der 1713 das Ende 
des Spanischen Erbfolgekrieges ermög-
lichte. Dies war das erste Auftragswerk des 
englischen Königshauses.

Programm: 
Homilius – Ergreifet die Psalter, Carissimi 
– Magnificat, Händel – Utrecht Te Deum
Aufführende: 
Doris Steffan-Wagner, Jessica Poppe, Ni-
klas Romer, Martin Steffan, Christos Pele-
kanos, St. Nicolai-Kantorei, Collegium 
Musicum St. Nicolai, Leitung: Andreas 
Schmidt

Eintrittspreise entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen und der Gemeinde-
Homepage.

Termin: Sonntag, 30. November,  
17 Uhr
Ort: Neue St. Nicolai-Kirche

Mariengemeinde

Gemeindegartenfest 
Mit Musik zum Zuhören und Mitsingen. Für 
die Kinder kommt das Spielmobil.
Termin: Sonntag, 7. September, ab 14 Uhr
Ort: Gartensaal der Ev. Mariengemein-
de, Seckbach
 

Kleidertauschparty
Von der Klimainitiative Seckbach. Wer will, 
kommt mit aktueller Kleidung (alle Ge-
schlechter, nur Erwachsenensachen) und 
tauscht sie gegen neue Schätze ein – ganz 
ohne Geld. Alles ist willkommen, solange 
es gut erhalten ist und zur Saison passt.
Termin: Donnerstag, 25. September, 
19-21 Uhr 
Ort: Gartensaal, An der Marienkirche 1, 
Seckbach

Märchen mit Musik  
Für Erwachsene und Kinder ab fünf Jahren.  
Eintritt frei, Spenden sind herzlich willkommen.
Termin: Samstag, 1. November, 17 Uhr
Ort: Gartensaal, An der Marienkirche 1, 
Seckbach

Wartburggemeinde 

Jugendtheatergruppe
„Die zertanzten Schuhe“ von Martina Reith, 
frei nach den Gebrüdern Grimm. Eintritt 
frei. Anmeldung erforderlich.
Termin: Samstag, 13. September, 
Sonntag, 14. September, 18 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Wartburg
gemeinde

Flohmarkt 
Für Spielzeug und Kinderkleidung 
Termin: Samstag, 20. September,  
11-16 Uhr  
Ort: Gelände der Wartburggemeinde, 
Hartmann-Ibach-Straße 108

Leben und Glauben in … FRANKFURT AM MAIN

Herbstfest
Bei Frankfurt denken viele zunächst an Bü-
rotürme, die EZB, Geld, vielleicht noch an 
Äbbelwoi und die Eintracht – aber nicht zu-
erst an Kirche und Religion. Dabei findet 
sich die Ersterwähnung Frankfurts im Zu-
sammenhang mit einem kirchlichen Ereig-
nis von Weltbedeutung! Von hier ging durch 
Philipp Jacob Spener eine Frömmigkeits-
bewegung hervor, die bis heute globale Be-

deutung hat. Die Barmer Theologische Er-
klärung der Bekennenden Kirche von 1934 
könnte mit gutem Grund auch „Frankfurter 
Erklärung“ heißen. Auch andere Religionen 
sind in der Stadt bis heute sehr präsent: 
Neben vielen islamischen Gemeinden ist 
Frankfurt seit dem Mittelalter ein Zentrum 
des Judentums in Deutschland. Dies wird 
an diesem Nachmittag gemeinsam mit Pfar-

rer David Schnell betrachtet. Der Helferin-
nenkreis bereitet den Nachmittag vor. Es 
gibt Kaffee und Kuchen.

Es erleichtert die Planung, wenn sich 
Teilnehmende im Gemeindebüro (Telefon 
94 34 51-0) anmelden, aber auch Unange-
meldete sind herzlich willkommen.
Termin: Mittwoch, 22. Oktober, 15 Uhr
Ort:  Neue St. Nicolai-Kirche

Besondere Veranstaltungen
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Einmal im Monat laden Pfarrer David Schnell oder 
Gäste zu einem Treffen ein, in dem es um die Verbin-
dung von Kultur und Theologie geht. Dabei werden 
Ausstellungen in Frankfurter Museen besucht. Die 
Teilnahmezahl ist in den beteiligten Museen be-
grenzt! Für alle Museumsbesuche gilt: Anmeldung 
über das Gemeindebüro erforderlich. Museumsufer-
card: Eintritt frei

 	11. Sept.	D onnerstag, 16.30 Uhr
		  �Asta Gröting. Ein Wolf, Pri-

maten und eine Atemkur-
ve. Und:  Bilderwelten der 
USA. Fotographie zwi-
schen Stadt, Skulptur und 
Mythos. Besuch der bei-
den Sonderausstellungen 
des Städel-Museums mit 
Pfarrer David Schnell, 
Treffpunkt 16.15 Uhr im 
Foyer des Städel-Muse-
ums, Schaumainkai 63, 
Eintritt: 3,– l. 

	 16. Okt.	D onnerstag, 16.30 Uhr
		  �Carl Schuch und Frank-

reich. Besuch der Sonder-
ausstellung des Städel-
Museums mit Pfarrer 
David Schnell, Treffpunkt: 
16.15 Uhr, im Foyer des 
Städel-Museums, Schau-
mainkai 63, Eintritt: 3,– l 
(Museumsufercard gilt 
nicht!)

	 20. Nov.	D onnerstag, 16.30 Uhr
		  �August Gaul. Skulpturen. 

Besuch der Sonderaus-
stellung des Liebieghau-
ses mit Pfarrer David 
Schnell, Treffpunkt 16.15 
Uhr im Foyer des Liebieg-
hauses, Schaumainkai 71,  
Eintritt: 3,– l

!

!

!

	 18. Okt.	S amstag, 13-17 Uhr
		  �Flohmarkt für Kinder

sachen

	 25. Okt.	S amstag, 10 Uhr
		  �Kinderkirchentag in Born-

heim

	 21. Nov.	 Freitag, 18 Uhr
		  �Lesenacht 

(siehe Seite 8)

Am 1. und 3. Mittwoch im Monat finden gesellige 
Treffen für Senior:innen statt, meist verbunden mit 
einem kulturellen Thema. Informationen zum 
Programm: Monika Geselle, Gemeindepädagogin 
Tel. 94 34 51-18, 
monika.geselle@st-nicolai-gemeinde.de

	 3. Sept,	M ittwoch, 15 Uhr 
		  �Das Hessische Landes-

museum Darmstadt zu Be-
such: Kunstwerke werden 
vorgestellt, Referentin: 
Frau Reibel, Diplom-Theo-
login

	 17. Sept.	 Mittwoch, 15 Uhr 
		  �„Dresden und seine 

Sehenswürdigkeiten“, 
Dokumentarfilm, 2015, 
Moderation: Monika Ge-
selle, Gemeindepädagogin

	 1. Okt.	 Mittwoch, 15 Uhr 
		  �Neues aus Gemeinde und 

Nachbarschaftsraum 
Pfarrer Wolfgang Löber-
mann

	 22. Okt.	 Mittwoch, 15 Uhr 
		�  Herbstfest 

Pfarrer David Schnell und 
Team

 	 5. Nov.	 Mittwoch, 15 Uhr 
		  �Das Hessische Landes-

museum Darmstadt zu Be-
such: Kunstwerke werden 
vorgestellt, Referentin: 
Frau Reibel, Diplom-Theo-
login

	 19. Nov.	 Mittwoch, 15 Uhr 
		  �„Hurtigruten: von Bergen 

zum Nordkap“, Bildervor-
trag, Referent: Herr Paul

K
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Veranstaltungsorte:
	� Neue St. Nicolai-Kirche,  

Waldschmidtstraße 116/Ecke Rhönstraße 
	 �Versammlungsraum, Rhönstraße 74 

Erdgeschoss
	 Bitte den besonderen Treffpunkt beachten

K

74

!

Besondere 
Veranstaltungen

	 28. Sept.	S onntag, 10 Uhr
	  	� Gottesdienst mit Verab-

schiedung von Gemeinde-
pädagogin Monika Geselle 
in den Ruhestand

	 12. Okt.	S onntag, 11.15 Uhr
	  	 �Predigtcafé (siehe Seite 4)

	 18. Okt.	S amstag, 13 Uhr
	  	 �Bustour (siehe Seite 4)

	 25. Okt.	S amstag, 14 Uhr
	  	 �Stadtspaziergang (siehe 

Seite 4)

	 1. Nov.	S amstag, 14 Uhr
	  	 �Stadtspaziergang (siehe 

Seite 4)

	 2. Nov.	S onntag, ab 10 Uhr
	  	 �Eröffnungsfest Zentrum St. 

Nicolai

	 7. Nov.	 Freitag, 19 Uhr
	  	 �Filmabend (siehe Seite 4)

		  (siehe Seite 5)

	 7. Sept.	S onntag, 11.15 Uhr 
	  	 �Die Kirschin Elfriede – 

Orgelkonzert für Kinder

	 28. Sept.	S onntag, 18 Uhr 
	  	 �TastenPlus um Sechs

	 30. Nov.	S onntag, 17 Uhr 
	  	 �Adventskonzert

	 	� Unser Familien-Newsletter unter  
https://st-nicolai-gemeinde.de/
fuer-kinder-familien/

	 7. Sept.	S onntag, 10 Uhr 
		  ��Gottesdienst mit Familien

	 7. Sept.	�S onntag. 11.15 Uhr 
Die Kirschin Elfriede – _
Orgelkonzert für Kinder

	 5. Okt.	S onntag, 10 Uhr
		  �Gottesdienst mit Jung und 

Alt zum Erntedankfest

	 12. Okt.	S onntag, 16 Uhr
		  �Gottesdienst mit den 

Jüngsten (bis 3 Jahre) und 
ihre Familien

K
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	 7. Sept.	 12. Sonntag n. Trinitatis
		�  10 Uhr Gottesdienst  

mit Familien, Wolfgang 
Löbermann und Team 
anschließend 
Orgelkonzert für Kinder 
Andreas Schmidt, Wolfgang 
Löbermann

	 	� 18 Uhr Abendgottesdienst  
Anne Claus

	 14. Sept.	 13. Sonntag n. Trinitatis
		�  10 Uhr Gottesdienst mit Be-

grüßung der neuen Konfis 
Anne Claus 

	 21. Sept.	 14. Sonntag n. Trinitatis
		�  10 Uhr Gottesdienst 

Alexander Boxan

	 23. Sept.	D ienstag
		�  7 Uhr Laudes (Morgen

gebet)

		  �21 Uhr Komplet (Nacht
gebet) Andreas Schmidt und 
Erich Rückl

	 28. Sept.	 15. Sonntag n. Trinitatis
		�  �10 Uhr Gottesdienst mit 

Verabschiedung von Ge-
meindepädagogin Monika 
Geselle mit Abendmahl  
Amina Bruch-Cincar, David 
Schnell

�	 5. Okt.	E rntedankfest
		�  �10 Uhr Erntedankgottes-

dienst mit Jung und Alt   
Wolfgang Löbermann und 
Team

		  �18 Uhr Abendgottesdienst  
Anne Claus

	 12. Okt.	 17. Sonntag n. Trinitatis
		  �10 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl, anschließend 
Predigt-Café (siehe S. 4) 
Wolfgang Löbermann

		  �16 Uhr Gottesdienst mit 
den Jüngsten (bis 3 Jahre) 
und ihren Familien  
Wolfgang Löbermann und 
Team

	 19. Okt.	 18. Sonntag n. Trinitatis
		�  10 Uhr Gottesdienst  

David Schnell

	 29. Okt.	M ittwoch
		  �18 Uhr  Vesper (Abend

gebet) Andreas Schmidt und 
Erich Rückl

	 31. Okt.	R eformationstag
		  �19 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst in der 
Katharinenkirche 
Stadtdekan Holger Kamlah, 
Michael Thurn, Leitung 
Katholische Stadtkirche

!

	 2. Nov.	� 20. Sonntag n. Trinitatis
		�  10 Uhr Festgottesdienst zur 

Eröffnung des Zentrums St. 
Nicolai, Anne Claus, 
Wolfgang Löbermann, David 
Schnell und Team

		  anschließend Fest

	 9. Nov.	� Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

		�  10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Anne Claus

	 11. Nov.	D ienstag
		  �17.15 Uhr Andacht zum 

Martinsfest, anschließend 
Laternenumzug, Abschluss 
in der Kindertagesstätte 
Wolfgang Löbermann und 
Team

	 16. Nov.	� Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

		�  10 Uhr Gottesdienst  
Wolfgang Löbermann

	 19. Nov.	B uß- und Bettag
		  �19 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst in der 
Katharinenkirche 
Stadtdekan Holger Kamlah, 
Michael Thurn, Leitung 
Katholische Stadtkirche

	 23. Nov.	� Ewigkeitssonntag
		  �10 Uhr Gottesdienst mit 

Totengedenken und Abend-
mahl , Anne Claus, Wolf-
gang Löbermann, David 
Schnell

	 25. Nov.	D ienstag
		�  7 Uhr Laudes (Morgen

gebet)

		  �21 Uhr Komplet (Nacht
gebet) Andreas Schmidt und 
Erich Rückl

	 30. Nov.	� 1. Sonntag im Advent
		�  10 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl, David Schnell

!

!

November 2025September 2025

Kurzfristige Änderungen sind möglich –  
bitte dazu die Aushänge in den Schau-
kästen bzw. die Homepage beachten.

Oktober 2025

August-Stunz-Zentrum
Röderbergweg 82

Freitag, 5. September, 16 Uhr
Freitag, 26. September, 16 Uhr
Freitag, 7. November, 16 Uhr

Donnerstag, 4. September, 16 Uhr
Donnerstag, �2. Oktober, 16 Uhr
Donnerstag, 6. November, 16 Uhr

GDA-WOhnstift
Waldschmidtstraße 6

Herzliche Einladung zum Kirchencafé!
In der Regel am 2.-5. Sonntag im Monat, 
nach dem 10 Uhr-Gottesdienst (wenn 
kein zusätzlicher Taufgottesdienst statt-
findet).

Ab Oktober 2025 gilt:
Abendmahl wird in der Regel am 
2. und am 5. Sonntag im Monat 
gefeiert. 
 Taufen können am 3. Sonntag im 
Monat im Gemeindegottesdienst 
oder am 4. Sonntag daran anschlie-
ßend stattfinden.

≈

Gottesdienste
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Entspannung durch Bewegung 

Tai Chi-Kurs
Die fließenden Bewegungsabläufe und das 
gleichmäßige Atmen haben eine zutiefst 
entspannende Wirkung auf Körper, Seele 
und Geist. 
Kursgebühr: 10 Einheiten kosten 90,– n
Termine: dienstags, ab 4. November, 
wöchentlich, 16.45-17.45 Uhr und 18-
19 Uhr
Ort: Rhönstraße 74 oder Waldschmidt-
straße 114 (!!!)
Infos / Anmeldung: Ute Jünemann-Bauer,  
Tel.: 20 32 62 45

Wenn nicht anders angegeben: 
Informationen und Anmeldung bei 
Monika Geselle, Gemeindepädgogin 
monika.geselle@frankfurt-evangelisch.de 
Tel.: 94 34 51-18
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Warum in die Ferne schweifen …? 

Unterwegs mit Bus und Bahn 
Dieses Angebot lädt ein, kulturelle Beson-
derheiten gemeinsam zu entdecken und zu 
genießen.

Die Derix-Glasstudios in Taunusstein ken-
nenlernen: Die seit 1866 bestehende Glas-
manufaktur hat sich auf Glaskunst speziali-
siert. Sie ist die einzige päpstliche Hofglas-
malerei. Weltweit wurden/werden mit den 
namhaftesten Künstler:innen Projekte ge-
plant und realisiert.
Termin: Dienstag, 23. September, ab 
12.45 Uhr
Treffpunkt: Uhrtürmchen Bornheim-
Mitte
Kosten: 8,– n, Barzahlung vor Ort 

Fahrt nach Darmstadt-Mathildenhöhe,  
Skulpturenpark mit Führung, Kaffee und 
Gespräch im Café Mathildenhöhe
Termin: Dienstag, 14. Oktober, ab 
12.45 Uhr
Treffpunkt: Uhrtürmchen Bornheim-
Mitte
Kosten: 8,– n, Barzahlung vor Ort

Den Kranken zu dienen  – unsere vornehmste Pflicht!

Christopher Schlarb, Apotheker

Parlamentsplatz 4a – Telefon 44 75 71

Kultur + Dialog 

Filmreihe und Lesungen 
„Mit Gott gegen Hitler“ – Bonhoeffer und 
der christliche Widerstand,
Film von Ingo Helm, Deutschland 2020, 
Matthias Film
Termin: Montag, 15. September, 15 Uhr

„Mitteldeutschland von Oben – Das Luther-
land“,
Film von Tom Lemke und Joachim Günther, 
Deutschland 2017, Matthias Film
Termin: Donnerstag, 18. September,  
15 Uhr

„Dresden und seine Sehenswürdigkeiten“, 
Radebeul 2015,
Sonnenblumen-Verlag Dresden
Termin: Mittwoch, 24. September,  
15 Uhr

Lesung: „Ein Hof und elf Geschwister“, 
der stille Abschied vom bäuerlichen Le-
ben, Ewald Frie, 2023
Termin: Dienstag, 7. Oktober, 15 Uhr

Lesung: „Die kurze Stunde der Frauen“, 
Zwischen Aufbruch und Ernüchterung
in der Nachkriegszeit, Miriam Gebhardt, 
2024
Termin: Donnerstag, 9. Oktober, 15 Uhr

jeweils mit Einladung zu Kaffee (fair gehan-
delt) und Gebäck, offener Dialog, Aus-
tausch von Erinnerungen möglich
Ort: Saalgasse 17
Kosten: 3,– n

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Kindersachen

Nicolino-Flohmarkt
Es ist wieder so weit. Die Neue St. Nicolai-
Kirche öffnet ihre Pforten für den beliebten 
Nicolino-Flohmarkt für Kindersachen und 
Spielzeug. Gleichzeitig hat auch das Floh-
markt-Café mit selbstgebackenem Kuchen 
geöffnet. Der Erlös aus Standgebühr und 
Kuchenverkauf kommt der Kindertages-
stätte „Nicolino – Haus der Kinder“ zugute. 
Weitere Informationen gibt es bei Eva-Ma-
ria Amrhein, Tel.: 0172 6 75 87 85.
Termin: Samstag, 18. Oktober, 12-16 Uhr
Ort: Neue St. Nicolai-Kirche
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Für Kindergarten- und 

Grundschulkinder 

Ort Neue St. Nicolai Kirche  

Waldschmidtstr. 116 

60314 Frankfurt 

Eine Veranstaltung der 

St. Nicolai-Gemeinde 

Weitere Angebote für alle
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Wenn nicht anders angegeben: Informationen und Anmeldung über 
gaby.deibert-dam@ek-ffm-of.de. Aus Kostengründen muss kein Kind zuhause blei-
ben. Ein Zuschuss ist unkompliziert möglich.

Zusammen mit etwa 100 Kindern und vie-
len Mitarbeitenden aus Frankfurter Kinder-
gottesdienst-Teams, dem EJW und dem 
CVJM machen wir uns auf den Weg in die 
Stadt Philippi. 

Hier sehen und erleben wir die Ge-
schichte der Purpurfärberin Lydia, ihrer Be-
gegnung mit Paulus und ihrer Taufe. Wir 
hören, was es mit dem kostbaren Purpur 
auf sich hat und wie es dazu kam, dass sich 
in Lydias Haus auf einmal eine Gemeinde 
trifft. Miteinander wollen wir singen, feiern 
und einen spannenden Tag verbringen. In 
vielen purpurroten Workshops entdecken 

K
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Kreativworkshop für die ganze Familie

Krippenbauen
Kinder ab etwa 4 
Jahren und ihre 
Eltern haben an 
einem Nachmit-
tag in zwei ge-
trennten Work-
shops die Mög-
lichkeit, unter 

fachkundiger Anleitung Krippenfiguren zu 
töpfern und/oder einen Stall aus Holz zu 
bauen. Die getöpferten Figuren werden 
gebrannt und stehen rechtzeitig zu Weih-
nachten zur Verfügung. 
Leitung: Gemeindepädagoginnen Gaby 
Deibert-Dam, Pfr. Dr. Harmjan Dam
Termin: Sonntag, 2. November, 15-18 
Uhr 
Ort: Gartensaal der Evang. Marien
gemeinde, An der Marienkirche 1
Für: Mütter, Väter, Großeltern mit 
Kindern ab 4 Jahren
Kosten: 40,– n
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Ferienspiele 

KinderBackClub
Kleine Kuchen oder 
Kekse, Brot oder Cup-
cakes, Pfannkuchen, 
Muffins oder Pizza - ba-
cken macht einfach 
Spaß! Wir probieren 
aus, was man so alles 
backen kann, und ihr 

werdet stolz sein auf eure leckeren Kreatio-
nen! Gemeinsam essen und aufräumen ge-
hört natürlich auch dazu. 
Leitung: Gemeindepädagogin Gaby 
Deibert-Dam und Team
Termin: Montag, 6. bis Freitag,  
10. Oktober, 10-13 Uhr 
Ort: Luthergemeinde, Martin-Luther-
Platz 1
Für: Kinder von 7-12 Jahren (Achtung: 
begrenzte Teilnehmerzahl)
Kosten: 50,– n
Anmeldung: bis zum 15. September bei 
gaby.deibert-dam@ek-of-ffm.de 

www.brot-fuer-die-welt.de
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Kinderkirchentag

Was ist nur los mit Lydia!

wir das Leben in der antiken Stadt. Weben 
und batiken, filzen und färben, ein rotes 
Festmahl vorbereiten, aber natürlich auch 
spielen und wohlfühlen – das alles und 
noch mehr kannst Du an diesem Tag erle-
ben! Bist Du dabei? Wir freuen uns auf 
Dich! 
Termin: Samstag, 25. Oktober, 10-15 
Uhr
Ort: Gemeindesaal der Kirchen
gemeinde Bornheim, Große 
Spillingsgasse 24
Für: Kinder von 6-12 Jahren
Kosten: 5,– n
Von wem: Gemeindepädagoginnen 
Andrea Kämper und Gaby Deibert-
Dam, Kinderkantorin Ursula Starke, 
einer Kindertheatergruppe sowie vie-
len Haupt- und Ehrenamtlichen
Anmeldung: bis zum 15. September 
möglichst über den untenstehenden 
QR-Code oder über folgenden Link:  
https://forms.churchdesk.com/f/ah9S_
lU0Jq, alternativ bei gaby.deibert-
dam@ek-ffm-of.de.

		  Bitte hier anmelden

Familienfreizeit auf Burg Rieneck

„Mache dich auf und werde licht“
Familien mit Kindern bis 12 Jahren sind zu 
der Familienfreizeit eingeladen. Die Tage 
beginnen und enden mit einem festen Rah-
menprogramm, den Morgen- und Abend-
runden mit Geschichten, Liedern und Akti-
onen. Am Samstag werden verschiedene 
Workshops angeboten, die sich auf spiele-
rische und kreative Weise mit dem Thema 
beschäftigen. Am Sonntagmorgen wird die 
Familienfreizeit mit einem gemeinsam ge-
stalteten Werkstattgottesdienst und dem 
anschließenden Mittagessen ausklingen. 

Termin: Freitag, 14. November bis Sonn-
tag, 16. November
Ort: Burg Rieneck im Sinntal
Kosten: Kinder von 0-2 Jahren frei;  
3-5 Jahren 55,– n; 6-12 Jahren 95,– n;  
Erwachsene 115,– n. Eigene Anreise!
Leitung: Dominique und Sören Heß, 
Gaby Deibert-Dam und Harmjan Dam
Wir bieten: zwei Übernachtungen in 
Familienzimmern*, Vollverpflegung, 
Bastelmaterial
(*Zimmer mit Bad sind beschränkt vorhanden – so 
lange der „Vorrat reicht“. Dafür wird ein Extrabeitrag 
von insgesamt 20,- l berechnet.)

SonntagsFamilien

„Advent im hohen Norden“ 
Adventskranz und Adventskalender, Niko-
laus und Weihnachtsfeiern - das alles ge-
hört hierzulande zur Adventszeit dazu. Aber 
wie ist das eigentlich im hohen Norden? Bei 
unserer Adventswerkstatt in der Wartburg-
gemeinde machen wir eine kleine Euro-
pareise und begegnen den finnischen 
Weihnachtswichteln, der isländischen 
Weihnachtskatze und der schwedischen 

Lucia, naschen Zimtschnecken und bas-
teln diesmal im Skandi-Style! 
Termin: Samstag(!), 29. November, 
15-18 Uhr
Ort: Wartburggemeinde, Hartmann-
Ibach-Straße 108
Für: Mütter, Väter, Großeltern mit Kin-
dern ab 4 Jahren 
Leitung: Gemeindepädagogin Gaby 
Deibert-Dam und Team
Teilnahmebeitrag: 5,– n/pro Person
Anmeldung: bis zum 25. November

Angebote für Kinder und Familien
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Kirchenvorstand

Aus der Arbeit
Mittlerweile wurde auf Nachbarschafts-
raumebene ein Gebäudekonzept entwi-
ckelt, das die vorhandenen Gemeinde-
räumlichkeiten kategorisiert. Damit steht 
fest, dass in jeder Gemeinde ein Versamm-
lungsraum erhalten bleibt. Große Säle ste-
hen in der Luthergemeinde und in St. Nico-
lai auch auf Dauer zur Verfügung. Um das 
Bornheimer Gemeindehaus wurde lange 
gerungen. Es beinhaltet so viel Versamm-
lungsfläche, wie nach Gemeindeglieder-
zahlen dem gesamten Nachbarschaftraum 
zur Verfügung stehen würde. Vorerst kann 
es weiter genutzt werden, doch die Bauun-
terhaltung durch den Evangelischen Regio-
nalverband wird eingestellt, so dass Um-
widmung und Refinanzierungsmöglichkei-
ten in den nächsten Jahren erarbeitet 
werden müssen. 

Der Jahresabschluss 2024 fiel erfreu-
lich aus. Obwohl Entnahmen aus Rückla-
gen eingeplant waren, konnte sogar Geld in 
die Rücklagen fließen. Das wird auch drin-
gend notwendig sein, um Neuanschaffun-
gen für das Gemeindezentrum finanzieren 
zu können. Auch dem Vorstand der Nicolai-
Stiftung wurden wieder Projekte zur finanzi-
ellen Unterstützung ans Herz gelegt (Be-
richt folgt).

Der Projektausschuss Bau hat in letzter 
Zeit in Zusammenarbeit mit Bauleitung und 
Architekturbüro viele abschließende Ent-
scheidungen treffen müssen, vom Boden-
belag über Vorhänge und die elektronische 
Schließanlage bis hin zur Küchenausstat-
tung und die Farbe der Stuhlpolster. Dabei 
war den Mitgliedern bewusst, dass viele 
Bedarfe zu berücksichtigen sind und man-
ches auch Geschmackssache bleibt.

An einem Septemberwochenende wird 
der Kirchenvorstand in Arnoldshain tagen, 
um weiter über die Ausrichtung der Ge-
meindearbeit innerhalb des Nachbar-
schaftsraums zu beraten.

� Wolfgang Löbermann
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Klimaschutz in St. Nicolai 

Saubermachen
Die Wohnung oder das Haus putzen, geht 
wunderbar ohne aggressive Reinigungs-
mittel, die Umwelt und Gesundheit scha-
den. Die Verbraucherzentrale schreibt, es 
genügen fünf einfache Reinigungsmittel: 
Neutraler Allzweckreiniger, Scheuerpulver, 
Essigreiniger oder Zitronensäure, Natron 
sowie Handspülmittel. Und von alldem oft 
weniger, als auf der Packung empfohlen. 
Essig bzw. Essigessenz und Zitronensäure 
eignen sich zum Entkalken oder auch als 
WC-Reiniger. Essigessenz, Natron und 
heißes Wasser reinigen verstopfte Abflüs-
se. Ein kleiner Schuss weißer Haushalts
essig ersetzt sogar den Weichspüler in der 
Waschmaschine. Natron funktioniert unter 
anderem als Backofen- und Fugenreiniger. 
Die Umwelt dankt es allen, die auf die vie-
len Plastikflaschen mit aggressiven Mittel-
chen verzichten.
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St. Nicolai im Internet

www.st-nicolai-gemeinde.de

Kantorei 
donnerstags, 20-22 Uhr, in der Neuen St. Nico-
lai-Kirche oder im Gemeindesaal

Seniorensingkreis 
montags, 9.30-10.30 Uhr, GDA-Wohnstift am Zoo

Organist und Kantor 
Andreas Schmidt, Telefon 94 34 51-16 
andreas.schmidt@st-nicolai-gemeinde.de

Eltern-Kind-Gruppe 
montags, 15.30-17 Uhr 
Gemeinderaum der Baptistengemeinde, Am 
Tiergarten 50 
Dominique Heß, Telefon 0151-64 73 90 79

Gemeindepädagogin im Nachbarschaftsraum 
Gaby Deibert-Dam 
Turmstraße 21, 60385 Frankfurt 
Telefon 94 54 78 13 
gaby.deibert-dam@ek-ffm-of.de

Jugendleiter des Evangelischen Jugend-
werks im Nachbarschaftsraum 
René Eisenacher 
Telefon 01 63-1 54 20 17 
eisenacher@ejw.de

nico netzwerk 
in der Regel am 2. Donnerstag im Monat,  
16.30-18 Uhr

Club Nicolai  
in der Regel am 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
15-16.30 Uhr

Gemeindepädagogin im Nachbarschaftsraum 
Monika Geselle 
Telefon 94 34 51-18 
Monika.geselle@ek-ffm-off.de

Diakoniestation 
Battonnstraße 26-28	 Telefon 25 49 21 21 
	T elefax 25 49 21 98

Mobile Kinderkrankenpflege  
Kohlbrandstraße 16	 Telefon 45 20 60

Samt & Sonders XXL –  
DER Secondhand-Markt 
Röntgenstraße 10, 60388 Frankfurt am Main,  
E-Mail: back.office@diakonie-frankfurt-offen-
bach.de	 Telefon 2 47 51 49-65 50

Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt
� Telefon 06151-40 51 06

geschaeftsstelle@ekhn.de
montags bis donnerstags, 9-16 Uhr, freitags 
9-13 Uhr 

Anonyme Meldung unter  
https://ekhn.integrityline.app/

Bundesweiter, kirchenunabhängiger Kontakt für 
betroffene Personen
� Telefon 08 00 – 2 25 55 30

 www.hilfe-portal-missbrauch.de/hilfe-telefon

RegelmäSSige ANGEBOTE

Kirchenmusik

Arbeit mit Erwachsenen

Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien

Diakonie

Sprechstunden nach Vereinbarung

PFARRBEZIRK 1 (Nord)  
Pfarrerin Anne Claus 
Telefon 87 00 95 33 
anne.claus@ekhn.de

PFARRBEZIRK 2 (Altenheime) 
Pfarrer David Schnell  
Telefon 21 65 -12 17 
david.schnell@ek-ffm-of.de

PFARRBEZIRK 3 (Süd)  
Pfarrer Wolfgang Löbermann 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Telefon 44 79 60 
wolfgang.loebermann@ekhn.de

KIRCHE 
Neue St. Nicolai-Kirche 
Waldschmidtstraße 116 / Ecke Rhönstraße

VersammlungsrAUM �  
Rhönstraße 74

GemeindeBÜRO 
Rhönstraße 74	  	 Telefon 94 34 51-0  
60385 Frankfurt  
Sprechzeiten: montags, dienstags, donners-
tags und freitags 10-12 Uhr. 
gemeindebuero@st-nicolai-gemeinde.de

Sekretariat 
Bettina Spröde	 Telefon 94 34 51-11

Verwaltung 
Sabine Fahrnschon	 Telefon 94 34 51-10
Jacinta Vega Chico (freitags)

Küster im Hausmeisterdienst 
Sascha Biemüller� Telefon 01 59–01 28 94 01 
sascha.biemueller@st-nicolai-gemeinde.de

Nicolino – Haus der Kinder, Kindertagesstätte 
Röderbergweg 66	 Telefon 43 32 95 
Leitung: Anja Springer 
Kita.Nicolino.Frankfurt@ekhn.de

Spenden für die laufende Gemeindearbeit 
Konto: Evangelische Bank
IBAN DE91 5206 0410 0004 0001 02
Empfänger: St. Nicolai-Gemeinde
Verwendungszweck: „RT 1608“  
und ggf. nähere Bestimmung
Spenden für besondere Projekte bzw. Anschaf-
fungen der Gemeinde

Vorsitzende: Dr. Sibylle Krebs
Konto: Evangelische Bank
IBAN DE91 5206 0410 0004 0001 02
Empfänger: St. Nicolai-Gemeinde
Verwendungszweck: „RT 1608 Nicolai-Stiftung“

Pfarrämter

Gemeinde

Spendenkonto

Nicolai-Stiftung

Büroartikel und
Schreibwaren
komplettes
Schulsortiment
Grafik-,  Mal- und
Zeichenmaterial

über 65 Jahre Ihr Fachhändler für:

Kannemann Zeichenbedarf GmbH
Am Schwalbenschwanz 1
60431 Frankfurt am Main
Tel. 069-952178-0

www.kannemann.net

Haltestellen U1 U2 U3 U8
Lindenbaum oder Hügelstraße

400 qm Ladenfläche
Großer eigener Parkplatz im Hof

geöffnet
montags bis freitags 9 - 18 Uhr

samstags 10 - 13 Uhr

Kapitelüberschriftnamen und adressen


